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Bezirksoberliga Herren Nord

MTV Vorsfelde : SSV Neuhaus III 
Samstag, 14.10.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Bezirksoberliga 
Herren Nord

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 31:34 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SSV Neuhaus III ihr Auswärtsspiel in der Bezirksoberliga Herren Nord gegen den MTV
Vorsfelde. 235 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Rabätje / Dörrheide
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Kaufmann / Maier hatten Bergmann / Greiser nur im ersten Satz eine Chance. Nur einen Satzerfolg
verbuchten danach Berger / Aulig bei ihrer Niederlage gegen Rabätje / Dörrheide. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Müller / Matulovic
gegen Reich / Hilbig. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine umkämpfte Niederlage gab
es im Anschluss für Marcus Bergmann beim 2:3 gegen Björn Dörrheide, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin Sean-Paul Berger gegen Dennis Rabätje durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den
Tisch. Kevin Aulig hatte seinen Gegner Julian Reich beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Erik Greiser sein Einzel gegen
Marcel Kaufmann noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Artur Müller hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Martin Maier bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Eine knappe Niederlage gab es anschließend für Stefan
Matulovic beim 6:11, 11:8, 11:5, 9:11, 7:11 gegen Bernd-Michael Hilbig. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Marcus Bergmann konnte dann einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Dennis Rabätje beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Mit 6:11, 11:7, 10:12, 10:12 verlor nachfolgend hingegen Sean-Paul Berger seine Partie
gegen Björn Dörrheide, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Kevin Aulig seinen Gegner Marcel Kaufmann beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Erik Greiser bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Julian Reich noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Nur einen Satz verlor Artur Müller
beim 11:8, 11:13, 11:7, 11:8 gegen Bernd-Michael Hilbig und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Stefan Matulovic konnte im Spiel gegen Martin Maier einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Bergmann / Greiser verpassten es im Anschluss mit einem 6:11, 8:11, 12:10, 7:11 gegen Rabätje /
Dörrheide, einen Punkt für ihr Team zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Neuhaus III
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der MTV Vorsfelde am 20.10.2023 gegen den SV Jembke versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 27.10.2023
gegen den SV Sandkamp II mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Vorsfelde

Doppel: Bergmann / Greiser 0:2, Berger / Aulig 0:1, Müller / Matulovic 0:1 
Einzel: M. Bergmann 1:1, S. Berger 1:1, K. Aulig 2:0, E. Greiser 0:2, A. Müller 2:0, S. Matulovic 1:1 

 SSV Neuhaus III
Doppel: Rabätje / Dörrheide 2:0, Kaufmann / Maier 1:0, Reich / Hilbig 1:0 
Einzel: D. Rabätje 0:2, B. Dörrheide 2:0, M. Kaufmann 1:1, J. Reich 1:1, B. Hilbig 1:1, M. Maier 0:2


